
  
Die Ministerin für Arbeit, Gleichstellung und Soziales hat namens der Landesregierung die Kleine Anfrage mit 

Schreiben vom 29. November 2012 beantwortet. 

LANDTAG MECKLENBURG-VORPOMMERN Drucksache 6/1294 
6. Wahlperiode 30.11.2012 

 
 
 
 
 
 

KLEINE ANFRAGE 
 
der Abgeordneten Jacqueline Bernhardt und Torsten Koplin,  
Fraktion DIE LINKE 
 
 
Umsetzung des sogenannten Bildungs- und Teilhabepaktes 
 
und 

 
ANTWORT 
 
der Landesregierung  
 

 

 
1. In welcher Höhe stellte bzw. stellt der Bund jährlich dem Land in den 

Jahren 2011 bis 2014 finanzielle Mittel im Rahmen des sogenannten 

Bildungs- und Teilhabepaketes zur Verfügung? 

 

a) Wie stellt sich das Ausgaben-Ist im Rahmen der Umsetzung des 

sogenannten Bildungs- und Teilhabepaketes für das Land insge-

samt sowie nach Landkreisen und kreisfreien Städten für das Jahr 

2011 sowie bis zum 30.09. für das Jahr 2012 in Summe sowie je 

Leistung und Monat aus dem Paket, incl. Schulsozialarbeit und 

Verwaltungskosten, dar? 

b) Wie stellt sich der Bundesanteil an den Kosten der Unterkunft und 

Heizung abzüglich der Mittel für das sogenannte Bildungs- und 

Teilhabepaket, in den Jahren 2011 bis 2014 jährlich absolut und 

prozentual dar?   

 

 

 

Die Beteiligungsquote nach § 46 Absatz 5 Zweites Buch Sozialgesetzbuch (SGB II) beträgt in 

den Jahren 2011 bis 2013 30,4 Prozent und wird dem Wortlaut der Vorschrift nach auch für 

Mecklenburg-Vorpommern ab dem Jahr 2014 auf 27,6 Prozent reduziert. Diese Regelung war 

Bestandteil des Ergebnisses im Vermittlungsverfahren zwischen Bundestag und Bundesrat im 

Frühjahr 2011, mit dem unter anderem das Bildungs- und Teilhabepaket eingeführt worden 

ist.  

Die Beteiligungsquote nach § 46 Absatz 6 SGB II beträgt bis zum Jahr 2013 5,4 Prozent und 

wird erstmalig im Jahr 2013 durch Rechtsverordnung des Bundes, die der Zustimmung des 

Bundesrates bedarf, geändert (§ 46 Absatz 7 SGB II). Das notwendige Rechtssetzungsver-

fahren ist noch nicht erfolgt.  

Im Übrigen wird auf die Antwort zu Frage 5, 5a) und 5b) in Drucksache 6/1267 verwiesen.  
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Zu a) 

 

Die Auszahlungen für die Bildungs- und Teilhabeleistungen nach § 28 SGB II und § 6 b 

Bundeskindergeldgesetz (BKGG) sind gemäß § 11a Absatz 2 Sätze 1 und 2 Landesaus-

führungsgesetz SGB II - AG-SGB II von den Landkreisen und kreisfreien Städten getrennt 

nach Teilleistungen monatlich zu erfassen. Sie werden dem Ministerium für Arbeit, 

Gleichstellung und Soziales seit Juni 2012 monatlich entsprechend gemeldet. Hierbei handelt 

es sich jedoch nur um vorläufige kassenwirksame Werte, die regelmäßig auch Auszahlungen 

enthalten, die für vorherige Monate bewilligt worden sind.  

Vorher waren in Abstimmung mit den kommunalen Landesverbänden zur Vermeidung 

erheblichen Verwaltungsaufwandes nur die monatlichen Gesamtaufwendungen für Bildungs- 

und Teilhabeleistungen je Rechtskreis gemeldet worden. Darüber hinausgehend sind in den 

vorgenannten Meldungen mit Ausnahme der Auszahlungen für Mittagessen für Schüler/innen 

in nicht-schulischer Verantwortung keine Auszahlungen zu melden, bei denen es sich nicht 

um Bildungs- und Teilhabeleistungen handelt. 

 

Nach Abschluss des Haushaltsjahres melden die Landkreise und kreisfreien Städte dem 

Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales die jährlichen Auszahlungen für die 

Bildungs- und Teilhabeleistungen nach § 28 SGB II und § 6 b BKGG, getrennt nach 

Teilleistungen (§ 11a Absatz 3 Satz 1 AG-SGB II). Mit Ausnahme der Aufwendungen für 

zusätzliche Warmwasserbereitung, bei denen es sich faktisch um einen Bestandteil der Kosten 

für Unterkunft und Heizung handelt, werden hierbei auch die übrigen Bestandteile aus dem 

sogenannten Bildungs- und Teilhabepaket erfasst. 

 

Die Einzelangaben zu den Auszahlungen der Landkreise und kreisfreien Städte sind aus den 

nachstehenden Tabellen zu entnehmen (Beträge gerundet in Euro). Die Leistungen für 

Personen nach dem Flüchtlingsaufnahmegesetz (FlAG), die vom Land über das Ministerium 

für Inneres und Sport getragen werden, sind hierbei nicht enthalten.  

 

Weitere Erläuterung zu Abkürzungen in den nachfolgenden Tabellen: 

Kita: Kindertagesstätten 
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Auszahlungen für Bildungs- und Teilhabeleistungen gemäß § 28 SGB II  im Jahr 2011 

(ohne FlAG): 

 

 
 

 

Auszahlungen für Bildungs- und Teilhabeleistungen gemäß § 6b BKGG  im Jahr 2011 

(ohne FlAG): 

 

 
 

  

Landkreis / Stadt
Kita- / 

Schulausflüge 

mehrtägige Kita-/ 

Klassenfahrten

Persönlicher 

Schulbedarf

Schülerbeför-

derung
Lernförderung

Mittagsverpflegung in Kita, 

Kindertagespflege, 

Schülerinnen und Schüler in 

schulischer Verantwortung

Teilhabe am 

sozialen u. 

kulturellen 

Leben

Greifswald 30.393 €              34.752 €               56.530 €              78 €                        3.198 €                146.460 €                                   13.380 €              

Neubrandenburg 9.350 €                52.093 €               76.520 €              2.734 €                   13.557 €              163.485 €                                   18.955 €              

Rostock 3.493 €                71.881 €               221.648 €            11.525 €                 7.545 €                192.929 €                                   42.545 €              

Schwerin 2.894 €                59.445 €               122.002 €            34.188 €                 11.591 €              179.950 €                                   26.043 €              

Stralsund 13.936 €              36.009 €               64.273 €              492 €                      1.305 €                224.486 €                                   16.420 €              

Wismar 2.852 €                21.859 €               54.636 €              4.819 €                   5.894 €                86.090 €                                     4.683 €               

Bad Doberan 3.635 €                23.226 €               89.314 €              82 €                        5.244 €                55.467 €                                     12.540 €              

Demmin 6.376 €                62.415 €               85.873 €              404 €                      3.625 €                34.769 €                                     11.143 €              

Güstrow 7.676 €                66.374 €               91.329 €              1.288 €                   5.771 €                121.843 €                                   17.472 €              

Ludwigslust  3.486 €                46.445 €               86.310 €              3.233 €                   373 €                  94.551 €                                     12.884 €              

Mecklenburg-Strelitz 3.777 €                40.245 €               84.630 €              - €                          5.689 €                67.662 €                                     12.987 €              

Müritz 13.980 €              27.095 €               59.714 €              50 €                        1.322 €                128.538 €                                   9.459 €               

Nordvorpommern 14.431 €              67.474 €               95.324 €              2.294 €                   5.237 €                14.025 €                                     14.448 €              

Nordwestmecklenburg 2.402 €                19.658 €               82.111 €              333 €                      7.725 €                68.385 €                                     11.671 €              

Ostvorpommern 7.827 €                51.996 €               139.583 €            - €                          3.251 €                204.462 €                                   38.328 €              

Parchim 22.549 €              19.589 €               80.710 €              1.730 €                   938 €                  106.287 €                                   7.854 €               

Rügen 1.267 €                41.414 €               46.921 €              2.350 €                   5.223 €                19.475 €                                     4.266 €               

Uecker-Randow 21.327 €              37.019 €               98.453 €              20 €                        3.319 €                44.659 €                                     16.222 €              

Summe: 171.654 €            778.990 €             1.635.881 €         65.619 €                 90.807 €              1.953.523 €                                291.298 €            

Quelle: Nachweise der Landkreise und kreisfreien Städte

Landkreis / Stadt
Kita- / 

Schulausflüge 

mehrtägige Kita-/ 

Klassenfahrten

Persönlicher 

Schulbedarf

Schülerbeför-

derung
Lernförderung

Mittagsverpflegung in Kita, 

Kindertagespflege, 

Schülerinnen und Schüler in 

schulischer Verantwortung

Teilhabe am 

sozialen u. 

kulturellen 

Leben

Greifswald 444 €                  13.556 €               17.700 €              - €                          6.426 €                12.454 €                                     10.966 €              

Neubrandenburg 4.552 €                20.836 €               42.199 €              1.607 €                   4.716 €                178.045 €                                   22.675 €              

Rostock 2.621 €                36.350 €               63.780 €              5.491 €                   6.613 €                218.528 €                                   42.343 €              

Schwerin 1.516 €                13.662 €               39.542 €              16.789 €                 9.699 €                131.271 €                                   19.928 €              

Stralsund 843 €                  9.176 €                 19.320 €              367 €                      214 €                  16.899 €                                     8.826 €               

Wismar 1.042 €                5.792 €                 13.920 €              7.072 €                   5.342 €                101.367 €                                   8.921 €               

Bad Doberan 1.494 €                28.325 €               31.150 €              370 €                      3.326 €                149.734 €                                   15.509 €              

Demmin 1.919 €                19.392 €               43.896 €              177 €                      4.990 €                21.202 €                                     6.434 €               

Güstrow 1.231 €                19.961 €               49.008 €              - €                          2.711 €                101.314 €                                   17.736 €              

Ludwigslust  1.845 €                12.746 €               35.910 €              553 €                      - €                       110.575 €                                   12.065 €              

Mecklenburg-Strelitz 1.114 €                14.183 €               25.340 €              - €                          7.804 €                74.521 €                                     7.545 €               

Müritz 1.687 €                13.648 €               30.870 €              245 €                      2.463 €                105.249 €                                   13.358 €              

Nordvorpommern 1.816 €                16.620 €               30.130 €              3.348 €                   - €                       13.789 €                                     10.666 €              

Nordwestmecklenburg 1.917 €                28.002 €               49.365 €              111 €                      15.021 €              128.120 €                                   16.678 €              

Ostvorpommern 981 €                  15.123 €               17.710 €              - €                          2.020 €                37.460 €                                     12.099 €              

Parchim 815 €                  16.262 €               36.330 €              - €                          385 €                  115.092 €                                   10.315 €              

Rügen 683 €                  22.666 €               24.360 €              - €                          220 €                  32.458 €                                     8.946 €               

Uecker-Randow 687 €                  12.211 €               24.430 €              - €                          2.685 €                55.164 €                                     17.038 €              

Summe: 27.208 €              318.511 €             594.959 €            36.130 €                 74.634 €              1.603.241 €                                262.045 €            

Quelle: Nachweise der Landkreise und kreisfreien Städte



Drucksache 6/1294 Landtag Mecklenburg-Vorpommern - 6. Wahlperiode 

  

 4 

 

Auszahlungen für weitere Bestandteile aus dem Bildungs- und Teilhabepaket im Jahr 

2011 (ohne FlAG): 

 

 
 

 

Ausgaben für Bildung und Teilhabe Januar 2012 bis Mai 2012 gesamt: 

 

Landkreis / Stadt (ohne FlAG) Januar 12 Februar 12 März 12 April 12 Mai 12 

Hansestadt Rostock 60.968  179.177  96.257  127.979  107.198  

Landeshauptstadt Schwerin 41.438  32.437  233.559  123.869  40.463  

Landkreis Ludwigslust-Parchim 147.054  121.461  74.569  72.652  52.999  

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 124.816  156.472  127.342  124.858  115.846  

Landkreis Nordwestmecklenburg 158.519  96.501  54.560  78.223  79.909  

Landkreis Rostock 112.313  175.092  34.014  64.256  123.634  

Landkreis Vorpommern-Greifswald 214.126  260.788  93.468  155.549  143.654  

Landkreis Vorpommern-Rügen 83.746  169.706  62.851  81.970  81.970  

Summe : 942.979  1.191.636  776.620  829.357  745.674  

Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

  

Landkreis / Stadt

Mittagsverpflegung 

Schülerinnen und Schüler 

in nicht-schulischer 

Verantwortung

Schulsozialarbeit
Personal- und Sachkosten 

SGB II

Personal- und 

Sachkosten BKGG

Greifswald 70.900 €                            39.206 €                           41.209 €                            38.534 €                           

Neubrandenburg 20.737 €                            40.509 €                           196.195 €                          96.366 €                           

Rostock 47.565 €                            122.251 €                         745.843 €                          163.147 €                         

Schwerin 71.022 €                            55.071 €                           206.463 €                          107.678 €                         

Stralsund 26.729 €                            33.892 €                           98.020 €                            65.261 €                           

Wismar - €                                     25.585 €                           89.011 €                            29.567 €                           

Bad Doberan - €                                     71.392 €                           161.793 €                          - €                                   

Demmin - €                                     48.458 €                           236.715 €                          48.137 €                           

Güstrow - €                                     61.745 €                           299.334 €                          59.584 €                           

Ludwigslust  28.248 €                            77.507 €                           178.471 €                          119.279 €                         

Mecklenburg-Strelitz 2.091 €                              46.225 €                           214.295 €                          47.894 €                           

Müritz - €                                     38.966 €                           178.472 €                          73.360 €                           

Nordvorpommern 83.159 €                            62.216 €                           225.820 €                          74.628 €                           

Nordwestmecklenburg 2.144 €                              74.404 €                           134.999 €                          93.061 €                           

Ostvorpommern 25.889 €                            62.303 €                           84.861 €                            - €                                   

Parchim 856 €                                 58.288 €                           178.014 €                          104.950 €                         

Rügen 13.347 €                            39.844 €                           110.991 €                          30.409 €                           

Uecker-Randow - €                                     42.138 €                           212.740 €                          130.491 €                         

Summe: 392.686 €                          1.000.000 €                      3.593.244 €                        1.282.346 €                      

Quelle: Nachweise der Landkreise und kreisfreien Städte

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      648 €                   244 €                   216 €                   174 €                   1.282 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      502 €                   739 €                   739 €                   427 €                   2.406 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      793 €                   378 €                   512 €                   931 €                   2.614 €              

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      2.924 €                217 €                   603 €                   1.317 €                5.061 €              

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      930 €                   215 €                   211 €                   243 €                   1.599 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      2.868 €                1.683 €                - €                        11.055 €              15.606 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      5.517 €                1.561 €                3.873 €                3.256 €                14.206 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      9.249 €                1.315 €                721 €                   1.240 €                12.525 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      23.430 €            6.351 €              6.875 €              18.643 €            55.299 €            

Kita- / Schulausflüge
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Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

  

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      5.549 €                5.108 €                8.852 €                7.287 €                26.796 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      2.181 €                2.330 €                2.330 €                3.018 €                9.859 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      5.570 €                3.139 €                3.970 €                3.885 €                16.564 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      9.789 €                5.322 €                12.367 €              6.524 €                34.002 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      3.226 €                2.732 €                5.114 €                2.511 €                13.583 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      6.756 €                8.461 €                - €                        14.623 €              29.840 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      7.157 €                5.007 €                5.248 €                5.328 €                22.740 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      9.201 €                4.081 €                6.521 €                2.355 €                22.157 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      49.428 €            36.181 €            44.403 €            45.529 €            175.540 €          

mehrtägige Kita-Klassenfahrten

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      1.069 €                158.401 €            39.975 €              11.042 €              210.487 €          

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      732 €                   1.192 €                1.192 €                495 €                   3.611 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      1.010 €                270 €                   157.492 €            10.380 €              169.152 €          

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      2.019 €                232.672 €            46.681 €              17.652 €              299.024 €          

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      888 €                   86.608 €              26.073 €              9.720 €                123.288 €          

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      1.016 €                124.700 €            - €                        33.265 €              158.981 €          

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      1.328 €                242.523 €            41.586 €              9.698 €                295.135 €          

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      1.029 €                170.689 €            31.094 €              6.460 €                209.271 €          

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      9.091 €              1.017.054 €      344.091 €          98.712 €            1.468.947 €      

Persönlicher Schulbedarf

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      339 €                   2.166 €                1.444 €                2.444 €                6.393 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      1.971 €                3.644 €                3.644 €                6.394 €                15.653 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      - €                        205 €                   390 €                   359 €                   954 €                  

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      170 €                   100 €                   - €                        270 €                   541 €                  

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      969 €                   1.529 €                935 €                   1.204 €                4.638 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      120 €                   90 €                     - €                        - €                        210 €                  

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      583 €                   120 €                   220 €                   427 €                   1.350 €              

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      4.153 €              7.855 €              6.633 €              11.099 €            29.740 €            

Schülerbeförderung

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      905 €                   3.412 €                2.371 €                2.193 €                8.881 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      729 €                   7.222 €                7.222 €                10.384 €              25.556 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      568 €                   2.615 €                1.300 €                476 €                   4.959 €              

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      6.404 €                4.204 €                5.514 €                4.467 €                20.588 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      3.646 €                3.377 €                4.741 €                4.930 €                16.693 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      3.286 €                1.821 €                - €                        980 €                   6.087 €              

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      5.989 €                5.511 €                852 €                   3.056 €                15.408 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      5.982 €                1.728 €                1.347 €                4.437 €                13.494 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      27.508 €            29.889 €            23.346 €            30.922 €            111.666 €          

Lernförderung
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Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

  

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      4.211 €                5.454 €                15.894 €              3.493 €                29.052 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      5.027 €                12.067 €              12.067 €              9.193 €                38.354 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      18.043 €              7.731 €                11.978 €              19.950 €              57.702 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      15.538 €              19.146 €              4.428 €                14.875 €              53.987 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      14.262 €              9.770 €                17.564 €              11.411 €              53.007 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      32.260 €              6.564 €                - €                        30.232 €              69.056 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      58.268 €              55.587 €              32.082 €              52.017 €              197.954 €          

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      6.598 €                9.705 €                724 €                   2.607 €                19.632 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      154.207 €          126.024 €          94.736 €            143.778 €          518.745 €          

Mittagsverpflegung in Kita, Kindertagespflege, 

Schülerinnen und Schüler in schulischer 

Verantwortung

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      2.940 €                4.597 €                5.728 €                4.661 €                17.925 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      3.359 €                6.109 €                6.109 €                3.531 €                19.108 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      3.474 €                3.464 €                1.771 €                1.801 €                10.510 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      7.619 €                5.677 €                2.791 €                7.362 €                23.448 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      1.883 €                2.582 €                2.016 €                1.542 €                8.022 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      4.819 €                5.204 €                - €                        1.782 €                11.805 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      11.856 €              10.926 €              5.239 €                7.456 €                35.477 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      3.231 €                3.955 €                2.415 €                2.548 €                12.148 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      39.180 €            42.514 €            26.067 €            30.682 €            138.443 €          

Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 28 SGB II im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      22.295 €              25.919 €              3.794 €                22.080 €              74.088 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      3.776 €                12.561 €              830 €                   - €                        17.166 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      249 €                   22 €                     - €                        - €                        272 €                  

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      1.448 €                1.772 €                741 €                   1.069 €                5.029 €              

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      4.964 €                6.035 €                3.347 €                2.726 €                17.071 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      32.731 €            46.309 €            8.712 €              25.875 €            113.626 €          

Mittagsverpflegung Schülerinnen und Schüler in nicht-

schulischer Verantwortung

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      83 €                     333 €                   270 €                   158 €                   843 €                  

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      207 €                   674 €                   674 €                   243 €                   1.798 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      235 €                   389 €                   523 €                   259 €                   1.406 €              

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      2.316 €                819 €                   614 €                   206 €                   3.956 €              

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      153 €                   211 €                   125 €                   240 €                   728 €                  

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      685 €                   465 €                   35 €                     35 €                     1.219 €              

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      5.573 €                358 €                   267 €                   168 €                   6.366 €              

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      622 €                   622 €                   559 €                   329 €                   2.132 €              

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      9.873 €              3.872 €              3.065 €              1.638 €              18.447 €            

Kita- / Schulausflüge
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Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

  

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      3.204 €                4.980 €                5.375 €                2.651 €                16.210 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      1.690 €                3.224 €                3.224 €                1.023 €                9.161 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      1.970 €                3.733 €                3.378 €                2.618 €                11.700 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      8.784 €                4.188 €                7.297 €                4.504 €                24.773 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      2.911 €                1.342 €                3.151 €                1.087 €                8.491 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      5.431 €                5.435 €                1.775 €                1.775 €                14.415 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      6.825 €                1.516 €                4.914 €                4.181 €                17.436 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      6.929 €                5.788 €                3.800 €                3.652 €                20.169 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      37.744 €            30.205 €            32.914 €            21.491 €            122.354 €          

mehrtägige Kita-Klassenfahrten

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      1.080 €                26.150 €              11.900 €              9.960 €                49.090 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      670 €                   17.123 €              17.123 €              4.170 €                39.086 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      510 €                   35.270 €              14.090 €              5.440 €                55.310 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      2.510 €                61.420 €              48.160 €              6.372 €                118.462 €          

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      1.010 €                53.170 €              16.880 €              2.550 €                73.610 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      1.230 €                830 €                   65.025 €              65.025 €              132.110 €          

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      2.100 €                40.340 €              27.866 €              4.065 €                74.371 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      1.690 €                1.150 €                52.085 €              13.482 €              68.407 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      10.800 €            235.453 €          253.129 €          111.064 €          610.445 €          

Persönlicher Schulbedarf

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      12 €                     834 €                   309 €                   526 €                   1.681 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      1.589 €                2.689 €                2.689 €                2.012 €                8.979 €              

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      277 €                   864 €                   48 €                     - €                        1.189 €              

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      25 €                     379 €                   2.501 €                1.040 €                3.944 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      263 €                   - €                        - €                        - €                        263 €                  

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      607 €                   1.554 €                216 €                   1.514 €                3.891 €              

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      2.774 €              6.319 €              5.764 €              5.091 €              19.948 €            

Schülerbeförderung

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      737 €                   2.326 €                178 €                   1.373 €                4.613 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      1.037 €                2.880 €                2.880 €                5.139 €                11.936 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      415 €                   415 €                   - €                        361 €                   1.191 €              

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      6.991 €                4.189 €                3.743 €                3.515 €                18.438 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      4.758 €                2.984 €                2.896 €                1.814 €                12.452 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      2.966 €                1.666 €                534 €                   534 €                   5.701 €              

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      1.321 €                793 €                   548 €                   2.557 €                5.219 €              

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      5.024 €                1.126 €                1.921 €                1.571 €                9.642 €              

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      23.249 €            16.379 €            12.700 €            16.863 €            69.191 €            

Lernförderung
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Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 

 
Quelle: monatliche Meldungen der Landkreise und kreisfreien Städte 

 

 
Mittel für zusätzliche Schulsozialarbeit aus dem Bildungs- und Teilhabepaket im Jahr 2012 mit Datum 

der Auszahlung durch das Land: 

 

 
Quelle: Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales 

  

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      12.530 €              29.764 €              18.376 €              16.394 €              77.064 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      3.113 €                9.023 €                9.023 €                7.360 €                28.519 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      10.454 €              16.633 €              7.005 €                7.186 €                41.277 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      9.452 €                11.341 €              6.582 €                4.438 €                31.814 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      4.055 €                15.964 €              11.041 €              21.110 €              52.170 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      19.996 €              22.657 €              18.207 €              18.207 €              79.066 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      20.386 €              30.753 €              16.295 €              22.107 €              89.541 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      4.506 €                3.920 €                3.657 €                1.556 €                13.639 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      84.492 €            140.056 €          90.186 €            98.356 €            413.090 €          

Mittagsverpflegung in Kita, Kindertagespflege, 

Schülerinnen und Schüler in schulischer 

Verantwortung

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      2.312 €                2.528 €                3.835 €                3.454 €                12.129 €            

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      2.148 €                4.371 €                4.371 €                2.932 €                13.822 €            

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      1.163 €                3.761 €                3.414 €                2.131 €                10.470 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      8.914 €                8.008 €                6.824 €                4.872 €                28.619 €            

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      4.588 €                3.541 €                2.909 €                2.015 €                13.053 €            

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      5.420 €                4.249 €                3.669 €                3.669 €                17.007 €            

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      8.291 €                5.887 €                4.877 €                3.668 €                22.723 €            

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      4.933 €                4.030 €                3.740 €                3.183 €                15.886 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      37.767 €            36.375 €            33.640 €            25.924 €            133.706 €          

Teilhabe am sozialen und kulturellen Leben

Ausgaben für Bildung und Teilhabe gemäß § 6 b BKGG im Jahr 2012 :

Leistungsart:

Landkreis / Stadt (ohne FlAG)
01-

2012

02-

2012

03-

2012

04-

2012

05-

2012
06-2012 07-2012 08-2012 09-2012 Gesamt

Hansestadt Rostock - €      - €      - €      - €      - €      493 €                   5.449 €                2.340 €                1.303 €                9.585 €              

Landeshauptstadt Schwerin - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        61 €                     61 €                    

Landkreis Ludwigslust-Parchim - €      - €      - €      - €      - €      6.319 €                2.538 €                3.815 €                6.401 €                19.074 €            

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte - €      - €      - €      - €      - €      4.161 €                29 €                     972 €                   3.520 €                8.682 €              

Landkreis Nordwestmecklenburg - €      - €      - €      - €      - €      - €                        34 €                     4.704 €                242 €                   4.980 €              

Landkreis Rostock - €      - €      - €      - €      - €      - €                        - €                        - €                        - €                        - €                       

Landkreis Vorpommern-Greifswald - €      - €      - €      - €      - €      1.299 €                1.490 €                242 €                   1.033 €                4.064 €              

Landkreis Vorpommern-Rügen - €      - €      - €      - €      - €      8.108 €                6.254 €                5.818 €                1.634 €                21.814 €            

Ausgaben gesamt - €      - €      - €      - €      - €      20.381 €            15.794 €            17.892 €            14.194 €            68.260 €            

Mittagsverpflegung Schülerinnen und Schüler in nicht-

schulischer Verantwortung

Landkreis / Stadt 31.03.2012 30.06.2012 25.07.2012 30.09.2012 gesamt

Hansestadt Rostock 31.622                  31.622                  126.489                31.622                  221.356                

Landeshauptstadt Schwerin 13.924                  13.924                  55.695                  13.924                  97.466                  

Landkreis Ludwigslust-Parchim 33.753                  33.753                  135.013                33.753                  236.273                

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 40.996                  40.996                  163.985                40.996                  286.974                

Landkreis Nordwestmecklenburg 25.092                  25.092                  100.368                25.092                  175.643                

Landkreis Rostock 32.861                  32.861                  131.445                32.861                  230.028                

Landkreis Vorpommern-Greifswald 37.992                  37.992                  151.969                37.992                  265.945                

Landkreis Vorpommern-Rügen 33.759                  33.759                  135.037                33.759                  236.315                

Summe : 250.000                250.000                1.000.000             250.000                1.750.000             
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Zu b)  

 

Hinsichtlich der prozentualen Beteiligung des Bundes an den Kosten für Unterkunft und 

Heizung wird auf die Antwort zu Frage 1 und zu den Fragen 5, a) und b) in Drucksache 

6/1267 und auf die gesetzliche Regelung in § 46 Absatz 5 bis 7 SGB II verwiesen.  

Im Übrigen wird angemerkt, dass es sich bei den Kosten für Unterkunft und Heizung um 

einen monatlichen Anspruch handelt, der Schwankungen unterliegt. Dies gilt folglich auch für 

die Höhe der Beteiligung des Bundes an den Kosten für Unterkunft und Heizung. Absolute 

Werte für nicht abgeschlossene Jahre und für Folgejahre sind daher nicht bekannt. 

 

 

 
2. Wie stellt sich die Anzahl anspruchsberechtigter Kinder und Jugend-

licher auf Leistungen aus dem sogenannten Bildungs- und Teilhabe-

paket für die Jahre 2011 und 2012 insgesamt in Mecklenburg-

Vorpommern sowie nach Landkreisen und kreisfreien Städten und 

nach Anspruchsgruppen/Rechtskreisen, inklusive Anspruchsberech-

tigter nach dem Asylbewerberleistungsgesetz, aufgeschlüsselt dar? 

 

a) Wie viele Anträge auf Leistungen aus dem sogenannten Bildungs- 

und Teilhabepaket wurden im Jahr 2011 und bis zum 30.09. für 

das Jahr 2012 insgesamt in Mecklenburg-Vorpommern sowie nach 

Landkreisen und kreisfreien Städten und nach Anspruchs-

gruppen/Rechtskreis und Leistungsart aufgeschlüsselt gestellt 

(bitte insgesamt und quartalsweise darstellen)? 

b) Wie viele Anträge auf Leistungen aus dem sogenannten Bildungs- 

und Teilhabepaket wurden im Jahr 2011 und bis zum 30.09. für 

das Jahr 2012 insgesamt in Mecklenburg-Vorpommern sowie nach 

Landkreisen und kreisfreien Städten und nach Anspruchs-

gruppen/Rechtskreisen und Leistungsart aufgeschlüsselt bewilligt 

(bitte insgesamt und quartalsweise darstellen)? 

 

 

 

Die verschiedenen Leistungen für Bildung und Teilhabe richten sich an unterschiedliche 

Gruppen von Berechtigten und unterliegen jeweils unterschiedlichen Voraussetzungen. 

Darüber hinaus handelt es sich um monatliche Leistungsansprüche, sodass die Anzahl der 

Anspruchsberechtigten monatlich variiert.  

 

Eine monatliche Statistik wird im SGB II ab Januar 2013 aufgebaut. Über Personen, die durch 

den Anspruch auf Bildungs- und Teilhabeleistungen erstmalig einen Anspruch auf Leistungen 

nach dem SGB II erlangen könnten, liegen keine Erkenntnisse vor.  

 

Für anspruchsberechtigte Kinder nach dem Wohngeldgesetz und dem Zwölften Buch 

Sozialgesetzbuch (SGB XII) erfolgt keine monatliche Erfassung in einer amtlichen Statistik. 

Theoretisch Anspruchsberechtigte auf Wohngeld und Kinderzuschlag ergeben sich aus der 

Wohngeldstatistik, theoretisch Anspruchsberechtigte nach dem SGB XII aus der Sozial-

hilfestatistik. Beide Statistiken werden zum jeweiligen 31. Dezember eines Jahres als 

Stichtagsstatistik erstellt. Eine altersmäßige Unterteilung, die eine Differenzierung 

entsprechend den altersbezogenen Voraussetzungen auf einzelne Teilleistungen des Bildungs- 

und Teilhabepaketes zuließe, ist danach nicht gegeben.  
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Theoretisch anspruchsberechtigte Personen auf Bildungs- und Teilhabeleistungen im 

Wohngeldgesetz: 

Kreisfreie Städte / Landkreise 
Kinder im Wohngeld 

(gesamt)             

 
gemäß Wohngeldstatistik 

per 31.12.2011 

Rostock  3.823 

Schwerin    1.797 

Ludwigslust-Parchim  3.338 

Mecklenburgische Seenplatte    5.352 

Nordwestmecklenburg   3.308 

Landkreis Rostock    4.245 

Vorpommern-Greifswald  3.718 

Vorpommern-Rügen   4.151 

Mecklenburg-Vorpommern  29.732 
Quelle: Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern, 16. November 2012 

 

 

Theoretisch anspruchsberechtigte Personen auf Bildungs- und Teilhabeleistungen SGB XII: 
Kreisfreie Städte / Landkreise SGB XII                 

  gemäß Sozialhilfestatistik per 

31.12.2011 

                

Greifswald 44                 

Neubrandenburg 70                 

Rostock 213                 

Schwerin 174                 

Stralsund 55                 

Wismar 50                 

Bad Doberan 70                 

Demmin 53                 

Güstrow 73                 

Ludwigslust   126                 

Mecklenburg-Strelitz 55                 

Müritz 75                 

Nordvorpommern 120                 

Nordwestmecklenburg 127                 

Ostvorpommern 108                 

Parchim 114                 

Rügen 48                 

Uecker-Randow 67                 

Mecklenburg-Vorpommern  1.642                 
Quelle: Statistisches Amt Mecklenburg-Vorpommern, 16. November 2012 

 
Bezüglich der Angaben für 2011 wird auf die Antwort zu Frage 2a) in der Drucksache 6/235 

verwiesen. 

  



Landtag Mecklenburg-Vorpommern - 6. Wahlperiode Drucksache 6/1294 

  

 11 

 

Theoretisch anspruchsberechtigte Personen auf Bildungs- und Teilhabeleistungen 

SGB II: 

 

  SGB II SGB II 

Kreisfreie Städte / Landkreise *) 
Durchschnitt 

2011 

Durchschnitt 

2012 (Januar bis 

Juli 2012) 

Rostock       10.124            9.806    

Schwerin         5.421            5.164    

Ludwigslust-Parchim         7.516            7.154    

Mecklenburgische Seenplatte       12.658          12.330    

Nordwestmecklenburg         6.009            5.825    

Landkreis Rostock         7.849            7.557    

Vorpommern-Greifswald       12.131          11.950    

Vorpommern-Rügen       10.081            9.789    

Mecklenburg-Vorpommern       71.789          69.575    
Erstellungsdatum: 19.11.2012, Statistik-Service Nordost, Auftragsnummer 1 4 8 9 5 1 

*) Mit Wirksamwerden der Kreisgebietsreform ist die amtliche Statistik nach § 53 SGB II auch für die zurückliegende Zeit 

auf die neue Kreisstruktur umgestellt worden. 

 

Über die Anzahl der theoretisch anspruchsberechtigten Personen auf Bildungs- und 

Teilhabeleistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz liegen der Landesregierung keine 

statistischen Angaben vor. 

 

 

 
3. Wie hoch ist das Ausgaben-Ist für Leistungen aus dem sogenannten 

Bildungs- und Teilhabepaket bis zum 30. September 2012 insgesamt 

in Mecklenburg-Vorpommern sowie nach Landkreisen und kreisfreien 

Städten je Leistung und Monat aus dem Paket, inklusive Schulsozial-

arbeit und Verwaltungskosten? 

 

a) Wie hoch ist der Auszahlungsbetrag bis 30. September 2012 pro 

antragsberechtigtem Kind bzw. Jugendlichen insgesamt in Meck-

lenburg-Vorpommern sowie nach Landkreisen und kreisfreien 

Städten aufgeschlüsselt? 

b) Wie hoch ist der Auszahlungsbetrag bis 30. September 2012 pro 

antragsberechtigtem Kind bzw. Jugendlichem je Altersgruppe ins-

gesamt in Mecklenburg-Vorpommern sowie nach Landkreisen und 

kreisfreien Städten nach Anspruchsgruppen/Rechtskreisen und 

Leistungsart aufgeschlüsselt? 

 

 

 

Es wird auf die Antwort zu Frage 1a) verwiesen. 

 

 
Zu a) 

 

Einige Angaben werden erst nach Ablauf des Kalenderjahres erhoben, so dass keine Aussage 

möglich ist. Es wird auf die Antwort zu Frage 1a) verwiesen. 
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Zu b) 

 

Der Landesregierung liegen hierzu derzeit keine Erkenntnisse vor. 

 

 

 
4. Auf welcher rechtlichen Grundlage, seit wann, wie verbindlich und 

wie einheitlich ist in Mecklenburg-Vorpommern in den Landkreisen 

und kreisfreien Städten geklärt, dass die Leistung „Lernförderung“ 

nicht von einer Versetzungsgefahr der Schülerin bzw. des Schülers 

abhängig ist und diese Leistung schon im 1. Halbjahr eines jeden 

Schuljahres und für alle Schularten gewährt werden kann? 

 

 

 

Rechtsgrundlage für die Gewährung von Lernförderung sind § 28 Absatz 5 SGB II, 

§ 6 b Absatz 2 Satz 1 BKGG und § 34 Absatz 5 SGB XII. Danach wird bei Schülerinnen und 

Schülern eine schulische Angebote ergänzende angemessene Lernförderung berücksichtigt, 

soweit diese geeignet und zusätzlich erforderlich ist, um die nach den schulrechtlichen 

Bestimmungen festgelegten wesentlichen Lernziele zu erreichen. 

 

Im Gesetzentwurf (Bundestag Drucksache Nummer 17/3404, Seite 105) wird die Rechtsnorm 

wie folgt begründet: „Die Geeignetheit und Erforderlichkeit der Lernförderung bezieht sich 

auf das wesentliche Lernziel, das sich wiederum im Einzelfall je nach Schulform und 

Klassenstufe aus den schulrechtlichen Bestimmungen des jeweiligen Landes ergibt. Das 

wesentliche Lernziel in der jeweiligen Klassenstufe ist regelmäßig die Versetzung in die 

nächste Klassenstufe beziehungsweise ein ausreichendes Leistungsniveau. Verbesserungen 

zum Erreichen einer besseren Schulartempfehlung stellen regelmäßig keinen Grund für 

Lernförderung dar.“  

 

Diese Rechtslage besteht seit In-Kraft-Treten der Regelung zum 1. Januar 2011. 

 

Das Schulgesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommern hat in § 10 insgesamt 16 Lernziele 

formuliert, die die pädagogische Arbeit an den Schulen grundlegend bestimmen. Darüber 

hinaus sind im Schulgesetz für jede Schulart als ein wesentliches Lernziel konkrete Aussagen 

zur Versetzung einer Schülerin und eines Schülers in die nächsthöhere Jahrgangsstufe 

getroffen.  

 

Das Formular zur „Bestätigung der Schule über die Notwendigkeit von Lernförderung“ und 

die dazugehörigen Hinweise wurden in Abstimmung mit allen an der Umsetzung Beteiligten 

überarbeitet und stehen seit Mai 2012 den Schulen und Behörden zur Verfügung. Es wird die 

Möglichkeit eröffnet, dass den anspruchsberechtigten Kindern und Jugendlichen bereits 

frühzeitig im ersten Schulhalbjahr die Lernförderung gewährt werden kann. Auch in der 

Folge sind Antragstellungen über das gesamte Schuljahr möglich, die auch die Vorbereitung 

auf eine Nachprüfung zum Erreichen des Klassenzieles oder des Schulabschlusses 

einschließen.  
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Bei krankheitsbedingtem Ausfall kann bereits nach zwei Wochen ein Antrag gestellt werden 

und im Falle einer Prüfungsvorbereitung ist eine sofortige Antragstellung möglich.  

 

Die im Umfang für eine angemessene Lernförderung festgelegten maximalen Stundenzahlen 

pro Tag beziehungsweise pro Woche wurden altersgerecht angepasst. Ein Folgeantrag über 

maximal sechs Monate ist zukünftig möglich. 

 

 

 
5. Wie hoch ist der Betrag aus dem sogenannten Bildungs- und Teilhabe-

paket, der jeweils für die Jahre 2011 und 2012 für den Einsatz von 

Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeitern im Land insgesamt 

sowie je Landkreis bzw. kreisfreier Stadt ausgereicht wurde bzw. 

wird? 

 

a) Wie viele zusätzliche Stellen für Schulsozialarbeiterinnen und 

Schulsozialarbeiter wurden aus den Bundesmitteln jeweils in den 

Jahren 2011 und 2012 finanziert? 

b) Welcher Finanzierungsanteil entfällt jeweils auf die Landkreise 

bzw. kreisfreien Städte? 

c) Wie stellt sich die Beschäftigungssituation der aus Bundesmitteln 

finanzierten Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter dar 

(wöchentliche Arbeitszeit, Tarifbindung der Träger, durchschnitt-

liches Bruttoeinkommen, wie viele Schulen werden betreut)? 

 

 

 

Die jährlichen Mittel 2012 für zusätzliche Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter 

aus dem Bildungs- und Teilhabepaket verteilen sich wie folgt auf die kommunalen Träger: 

 
Kreisfreie Städte / Landkreise Bewilligungen für 

Schulsozialarbeit 

2012 aus Bildung 

und Teilhabe 

davon 

ausgezahlte 

Mittel bis 

30.09.2012 

Hansestadt Rostock 252.978,00 189.733,50 

Landeshauptstadt Schwerin 111.389,54 97.465,84 

Landkreis Ludwigslust-Parchim 270.026,02 135.013,01 

Landkreis Mecklenburgische Seenplatte 327.970,08 245.977,56 

Landkreis Nordwestmecklenburg 200.735,32 135.169,80 

Landkreis Rostock 262.889,26 230.028,08 

Landkreis Vorpommern-Greifswald 303.937,64 243.168,97 

Landkreis Vorpommern-Rügen 270.074,14 236.314,85 

Summe : 2.000.000,00 1.512.871,61 

 

Bezüglich der Werte für das Jahr 2011 wird auf die Antwort zu Frage 1 verwiesen. 

 

 
Zu a) 

 

Im Jahr 2011 konnten aus den zur Verfügung gestellten Mitteln insgesamt 58 zusätzliche 

Stellen für Schulsozialarbeiterinnen und Schulsozialarbeiter finanziert werden. Im Jahr 2012 

erhöhte sich die Anzahl auf 75 Stellen. 
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Zu b) 

 

Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe können die Mittel aus dem Bildungs- und 

Teilhabepaket für zusätzliche Schulsozialarbeit grundsätzlich als 100%ige Förderung der 

Personalkosten an die Träger der Schulsozialarbeit weiterreichen. Die hohe Anzahl der aus 

dem Bildungs- und Teilhabepaket finanzierten Fachkräfte lässt jedoch die Vermutung zu, dass 

auch die Mittel des Bildungs- und Teilhabepaketes durch die örtliche Ebene (Jugendämter, 

Kreise, Gemeinden oder Träger) teilweise aufgestockt werden. 

  

 
Zu c) 

 

Die wöchentliche Arbeitszeit und andere mit den Arbeitsverträgen der Fachkräfte zusammen-

hängenden Daten werden direkt und ausschließlich zwischen dem örtlichen Träger der 

öffentlichen Jugendhilfe und dem Träger der Schulsozialarbeit ausgehandelt und entschieden. 

Dem Land liegen dazu keine Einzeldaten vor. Im Zuwendungsbescheid des Landes hat der 

jeweilige örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe jedoch sicherzustellen, dass die 

Grundlage der Personalkostenbemessung von Fachkräften der Schulsozialarbeit der 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L) oder vergleichbare Vergütungs-

regelungen ist, höchstens jedoch bis zur Höhe der Entgeltgruppe E 10 TV-L. Das Besserstel-

lungsverbot ist einzuhalten. Die örtlichen Träger der öffentlichen Jugendhilfe haben die 

Zuwendung an den Letztempfänger so zu bemessen, dass die Vergütung der Fachkräfte dem 

Umfang von mindestens 80 % der entsprechend vergleichbaren Entgeltgruppe nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L MV) entspricht. Ebenso müssen 

die Jugendämter dafür Sorge tragen, dass für die Tätigkeit der Fachkräfte grundsätzlich eine 

Vollbeschäftigung anzustreben ist. Die wöchentliche Arbeitszeit eines Schulsozialarbeiters 

soll in der Regel 35 Wochenstunden nicht unterschreiten. Sollten Schulsozialarbeiter auch 

andere artverwandte Jugendhilfeaufgaben außerhalb der Schulsozialarbeit wahrnehmen 

(Teilzeitarbeitsverhältnisse in der Schulsozialarbeit), sind diese in der örtlichen Jugendhilfe-

planung auszuweisen und zu begründen. 

 

 

 
6. Welche Rückforderungs- oder Verrechnungsregelung gibt es zwischen 

Bund und Ländern sowie zwischen Land und Kommunen bezüglich 

nicht verausgabter Mittel bei den Kosten der Unterkunft und Heizung 

im Allgemeinen sowie bzgl. der veranschlagten, aber nicht veraus-

gabten Mittel für das sogenannte Bildungs- und Teilhabepaket, für die 

Jahre 2011 und 2014 und wie stellt sich dies für das Land insgesamt 

sowie je Landkreis und kreisfreier Stadt pro Jahr dar? 

 

 

 

Nach § 46 Absatz 7 SGB II gibt es für das Jahr 2011 keine Rückforderungs- oder Verrech-

nungsregelung für nicht verbrauchte Mittel aus der Beteiligung des Bundes an den Kosten für 

Unterkunft und Heizung nach § 46 Absatz 5 und 6 SGB II. 

 

Für im Jahr 2014 nicht verausgabte Mittel nach § 46 Absatz 6 SGB II greift die Ausgleichs-

regelung in § 46 Absatz 7 Satz 3 SGB II, nach der zeitnah ein Ausgleich zwischen Bund und 

Land erfolgt.  
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Diese Ausgleiche (Nachzahlungen des Bundes oder Rückzahlungen/Verrechnungen) werden 

zeitgleich bei der Weitergabe der Beteiligung des Bundes an den Kosten für Unterkunft und 

Heizung nach § 11 Absatz 1 und 2 AG-SGB II gegenüber den kommunalen Trägern 

berücksichtigt. Die Mittel nach § 46 Absatz 5 SGB  II unterliegen dieser Ausgleichsregelung 

nicht.  

 

 

 
7. Wie erklärt sich die widersprüchliche Aussage der Landesregierung in 

der kleinen Anfrage vom 14.02.2012 (Drucksache 6/235), wonach die 

Landkreise und kreisfreien Städte dem Ministerium für Arbeit, 

Gleichstellung und Soziales monatlich ihre Aufwendungen für das 

Bildungs- und Teilhabepaket berichten müssen und demgegenüber die 

Antwort der Ministerin für Arbeit, Gleichstellung und Soziales in der 

Fragestunde des Landtags vom 27.09.2012, dass dem Ministerium 

keine abschließenden und aussagefähigen Daten der Landkreise und 

kreisfreien Städte vorliegen? 

 

a) Seit wann gibt es im Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und 

Soziales Mecklenburg-Vorpommern eine Clearingstelle bzw. ein 

Gremium, die den Kommunen angesichts der noch nicht ausge-

schöpften Budgets für die Bildungs- und Teilhabeleistungen Hilfe-

stellungen gibt? 

b) Mit wie vielen Personalstellen arbeitet diese Clearingstelle? 

c) Welche Ergebnisse konnte die Clearingstelle bereits erzielen? 

 

 

 

Das Bildungs- und Teilhabepaket ist mit Gesetz vom 13. Mai 2011 rückwirkend zum 

1. Januar 2011 in Kraft getreten. Bei den in Drucksache 6/235 benannten Angaben zu 

Auszahlungen handelt es sich um kassenwirksame Leistungen im jeweiligen Meldemonat. 

Dem gegenüber sind in der Antwort der Landesregierung auf Frage 10 im Rahmen der 

Fragestunde am 27. September 2012 die Probleme dargestellt worden, die sich bei einer 

statistischen Erfassung von Antrags- und  Bewilligungszahlen sowie deren tatsächlicher 

Inanspruchnahme ergeben. Ein Widerspruch ist insoweit nicht gegeben. 

 

Zur statistischen Erfassung wird angemerkt:  

Bundesgesetzliche Statistikregelungen zur Erfassung der Leistungen und Fallzahlen für 

Bildung und Teilhabe außerhalb des SGB II gibt es bislang nicht. Im Bereich des SGB II sind 

zu Antrags- und Bewilligungsdaten für Bildung und Teilhabe statistisch aussagefähige Daten 

nach Auskunft der Bundesagentur für Arbeit wegen des notwendigen technischen Aufwandes 

bei der Umsetzung der Erfassung, auch wegen der vielfältigen Formen der Umsetzung durch 

die kommunalen Träger, nicht vor Anfang 2014 zu erwarten. Bei allen derzeitig zur 

Verfügung stehenden Daten zu Fallzahlen handelt es sich um vorläufige Angaben der 

kommunalen Träger im jeweiligen Meldemonat, die diese per Hand auszählen. Dies gilt auch 

für die in der Drucksache 6/235 benannten Daten, die trotz der bekannten eingeschränkten 

Aussagekraft benannt worden sind (siehe hierzu auch Antwort zu Frage 2b in Druck-

sache 6/235). 
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Zu a) bis c) 

 

Die Clearingstelle zur Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes wurde mit dem zum 

1. September 2012 in Kraft gesetzten Geschäftsverteilungsplan bei dem Ministerium für 

Arbeit, Gleichstellung und Soziales gebildet. Es wurden zwei Dienstposten im gehobenen 

Dienst befristet bis zum 31. Dezember 2013 eingerichtet. Die Besetzungsverfahren sind noch 

nicht abgeschlossen.  

 

 

 
8. Mit welchen Ergebnissen hat die Arbeitsgruppe Bildung und Teilhabe 

im Rahmen des Bund-Länder-Ausschusses SGB II ihre Arbeit been-

det, wie wurden diese in MV umgesetzt bzw. welche offenen Fragen 

und Umsetzungsprobleme sollen in der Arbeitsgruppe und im Aus-

schuss bzgl. der Umsetzung des sogenannten Bildungs- und Teilhabe-

paketes noch und bis wann geklärt werden? 

 

 

 

Die Arbeitsgruppe hat ihre Arbeit noch nicht beendet. Ausgehend von dem Ergebnis des 

vierten Runden Tisches vom 15. Oktober 2012 werden derzeitig konsensual getragene 

Rechtsänderungsvorschläge erarbeitet, die noch in der laufenden Legislaturperiode in einem 

Gesetzgebungsverfahren verabschiedet werden sollen, um weitere Rechtsvereinfachungen zu 

erreichen. Die in Betracht gezogenen Vorschläge sind schriftlich ausgearbeitet und wurden 

gemeinsam mit einem Vorschlag Niedersachsens zum weiteren Verfahren in einer 

Redaktionssitzung am 20. November 2012 abschließend erörtert.  

 

 

 
9. Mit welcher Zielstellung, wann und mit welchen konkreten Ergeb-

nissen tagte der Runde Tisch Bildungspaket beim BMAS und wie 

wurden diese Ergebnisse in Mecklenburg-Vorpommern umgesetzt? 

 

 

 

Der Runde Tisch Bildungspaket kam bisher vier Mal zusammen, um die Entwicklung der 

Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes zu bewerten und weitere Schritte zu beraten: 
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Runder Tisch vom Inhalt /Ergebnis 

21.04.2011 Leistungen für Bildung und Teilhabe sollen den Leistungsberechtigten bekannt gemacht 

werden. 

Frist für rückwirkende Anträge ab dem 01. Januar 2011 wird bis zum 30. Juni 2011 

verlängert. 

Antragsverfahren sind soweit wie möglich zu vereinfachen. Pauschale Lösungen werden 

präferiert ohne den individuellen Rechtsanspruch in Frage zu stellen. 

28.06.2011 Datenerhebung soll auf eine einheitliche Grundlage gestellt werden, 

Einvernehmen, dass Umsetzungsstand erfreulich, aber nicht ausreichend ist, 

Steigerung der Inanspruchnahme durch zum Beispiel durch Fortsetzung der 

Öffentlichkeitsarbeit und möglichst niedrigschwelligen Weg der Antragstellung und -

bewilligung, 

Vereinfachung der Verfahrenspraxis, 

Prüfung durch Bundesministerium für Arbeit und Soziales und Arbeitsgruppe Bildung 

und Teilhabe: 

- wie der Zugang zu den Leistungen erleichtert werden kann, 

- welche zusätzlichen Möglichkeiten der rechtliche Rahmen für eine Vereinfachung der 

Verfahrenspraxis zulässt bzw. ob vereinfachte Verfahrensweisen rechtlich tragfähig 

sind, 

- warum die Angebotsstrukturen sich unterschiedlich entwickeln, 

- wie es gelingen kann, einerseits die Mittel des Bildungs- und Teilhabepaketes 

abzurufen und andererseits ein gegebenenfalls freiwerdendes Mittelvolumen für andere 

Zwecke zur Förderung der Kinder einzusetzen. 

02.11.2011 Folgende Verfahrenserleichterungen wurden beschlossen: 

- Möglichkeit des sogenannten Globalantrages, als Antrag dem Grunde nach, 

- Leistungen nach § 28 Abs. 7 SGB II (zum Beispiel für Freizeiten) können „angespart“ 

werden, 

- untergesetzliche Möglichkeit zur nachträglichen Erstattung von Bildungs- und 

Teilhabeaufwendungen, 

- ausnahmsweise Geldleistung an Berechtigte, die Bildungs- und Teilhabeleistungen 

bereits in Anspruch genommen und vorfinanziert haben. 

15.10.2012 - Forschungsvorhaben  

- Wiederholungsbefragung zur Inanspruchnahme der Leistungen des Bildungs- und 

Teilhabepakets des Instituts für Sozialforschung und Gesellschaftspolitik  

- Evaluation der bundesweiten Inanspruchnahme und Umsetzung der Leistungen für 

Bildung und Teilhabe von Frühjahr 2013 und bis 2016. 

- Leistungen im Zusammenhang mit „Schule“ 

- Um die Zusammenarbeit mit den Schulverantwortlichen zu verbessern und die 

Lernförderung zu verstärken, wird vereinbart, dass die Arbeits- und Sozialministerkon-

ferenz an die Kultusministerkonferenz herantritt. 

- Lernförderung nicht nur bei Vorliegen einer Versetzungsgefährdung; Lernförderung 

kann auch greifen, soweit diese geeignet und zusätzlich erforderlich sei, um die 

wesentlichen Lernziele zu erreichen. Die wesentlichen Lernziele ergeben sich aus den 

schulrechtlichen Bestimmungen der Länder. 

Rechtsvereinfachung im SGB II 

- Noch in 2012 soll eine gemeinsame Arbeitsgruppe zur Rechtsvereinfachung im SGB II 

von Arbeits- und Sozialministerkonferenz, Justizministerkonferenz und Bundes-

ministerium für Arbeit und Soziales errichtet werden. 

- Einzelne, unproblematische und in der Sache eindeutige Rechtsänderungen sollen 

unabhängig vom Zeitplan der gemeinsamen Arbeitsgruppe umgesetzt werden.  
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Die Ergebnisse des Runden Tisches sind in die Beratungen und Beschlüsse des Bund-Länder-

Ausschusses nach § 18 c SGB II und seiner Arbeitsgruppen eingeflossen. Sie wurden 

ebenfalls in der Arbeitsgruppe Bildung und Teilhabe beim Landkreistag Mecklenburg-

Vorpommern gemeinsam mit dem Städte- und Gemeindetag Mecklenburg-Vorpommern und 

allen Landkreisen und kreisfreien Städten erörtert. Zudem sind sie in die Handlungsempfeh-

lungen zur Umsetzung des Bildungs- und Teilhabepaketes in Mecklenburg-Vorpommern, die 

das Ministerium für Arbeit, Gleichstellung und Soziales herausgegeben hat, eingeflossen. 

 


